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Karlsruher TagAatt .

Nt . 328 . Drittes Blatt. Freitag den 26. November 1887.
Amtliche Bekanntmachung.

Nr. 117249 . Maul- und Klauenseuche betreffend.
Da die Maul - und Klauenseuche , vielfach durch Handelsvieh verschleppt , in jüngster Zeit in der wetteren Umgebung von Karlsruhe eine größere

Ausbreitung gcwonnm hat , sehen wir uns veranlaßt , hinfichtlich des Rindviehs die Bestimmung des 8- 33 der Verordnung vom 19. Dezember 1895
bis auf Weiteres allgemein in Kraft zu setzen .

Damit werden die von Händlern znm Zwecke des Verkaufs aufgestellten Rindviehstücke ( und zwar alle, nicht nur die von auswärts i«
daS Großherzogtnm eingeführte «) einer verschärften veterinärpolizeilichen Aufsicht in der Weise unterstellt, daß die Händler und in deren Vertretung
die Besitzer von Gast- und Privatställen verpflichtet sind , von der Einstellung von Tieren der bezeichncten Art der Ortspolizeibehörde spätestens im
Verlaufe von 12 Stunden von der Einstellung an Anzeige zu erstatten.

Die Ortspolizeibehörde hat hierüber eine Bescheinigung auszustellen und dem Bezirkstierarzt von dem Tage der Einstellung der Tiere unter Angabe
der Zahl , des Alters , der Farbe , des Geschlechts schriftlich Mitteilung zu machen .

Am fünften Tage nach erfolgter Einstellung nimmt der Bezirkstierarzt die Untersuchung der Tiere vor. Ehe diese stattgcfunden hat und die
Tiere für seuchenfrei erklärt worden sind , dürfen dieselben nur zum Zwecke sofortiger, am Aufstellungsorte zu bewirkender Schlachtung aus dem Stalle
entfernt werden.

! Sind während der Dauer der Beobachtung weitere Tiere in den Stall eingestellt worden, so dürfen auch die früher eingestellten , abgesehen von dem
j Falle des vorhergehenden Satzes, aus dem Stalle nicht entfernt werden, hevor nicht die Beobachtungsfrist der später eingestellten umlaufen ist.
j Nach Umlauf der fünftägigen Frist ist eine gründliche Reinigung der von den zusammengebrachten Tieren jeweils benützten Stallungen , Buchten
j u. s. w . anzuordncn. s
' Die Reinigung ist nach Angabe de- Bczirkstierarztes und unter polizeilicher Ueberwachung zu bewirken .

Hinsichtlich der iScNvesli »« verbleibt es bei unserer Anordnung vom 11 . Juli 1896 Nr . 64907 , wonach nur diejenigen Tiere der voranstehend
bezeichncten verschärften veterinärpolizeilichen Aufsicht unterstellt sind, welche voi »-auswärts in das Großherzogtum eingeführt werden .

Ebenso bleibt die Anordnung vom 22 . Dezember 1896 Nr . 128941 in Kraft , wonach da» Treiben von zum Verkauf im Umherzichcn bestimmte
Schweineherdcn verboten ist. _

Die Bürgermeisterämter der Landgemeinden des Amtsbezirks werden beauftragt, den Jnhav der vorstehenden Bekanntmachung den am Orte ansässigen
Händlern und Besitzern von Gastställen gegen Unterschrift noch besonders zu eröffnen .

Der Vollzug ist binnen acht Tagen anher zu bescheinigen .
Karlsruhe , den 24 . November 1897. Grvßh . Bezirksamt .

Schupp.

Evang . Vereinshaus Karlsruhe, Merstraße 23
2.1. Sonntag den 28. November , abends '/r5 Uhr , wird Herr Vereinsgeistlicher Bender

aufgrund ciaencr Erlebnisse einen Misstonsvortrag halten über „ Die christliche Liebes -arbeit in» Orient ". Jedermann ist herzlich cingeladen.
W . Abends 8>/i Uhr wird Herr VcreinsgeistlicherBender im Männer - und Jünglings¬verein noch weitere „Retfcerinnerungen aus dem hl. Land" mitteilen.

Karl-Friedrich-, Leopold- und Sofien -Stiftung
(Psründnerhans).

Bitte um Weihnachtsgaben .
Auch im laufenden Jahre beabsichtigen wir , unseren Pfründnern II . Klasse ein fröhliches Weih¬

nachtsfest zu bereiten .
Unter den etwa 130 Bewohnern unseres Hauses befinden sich zur Zeit über 60 PfründnerII. Klasse, von denen viele in ihrem Mer ganz allein stehen.
Da die zur Erhebung kommenden Vcrpflegungsbeiträge die Auslagen für Wartung und Pflegebei Weitem nicht decken , ist unsere Stiftung nicht in der Lage , aus eigenen Mitteln für die Kosteneiner kleinen Christbescherung aufzukommen .
Wir wenden uns deshalb vertrauensvoll an unsere Mitbürger um milde Gaben.Die Unterzeichneten Verwaltungsrathsmitglieder sind bereit , Gaben in Empfang zu nehmen und

für gewissenhafte Vertheilung zu sorgen :
vr . Bacher , Medizinalrath, Kaiserstraße 223 ,
Benz , Geistl. Rath und Dekan, Erbprinzen¬

straße 14,
Desepte , Stadtrath , Akademiestraße 28,
Fetzer , Oberstiftungsrath , Hirschstraße 65,
Finckh , Direktor, Wcstendsftaße 25,

Auch können Gaben im Pfrundnerhause bei
4.1. Der Berwaltungsrath .

Händel , Stadtrath , Stefanienstraße 37,Ludwig , Stadtrath , Kaiserstraße 147,
Schüssele , Stadtrath , Bismarckstraße 83,Sevtn , Notar a. D . , Westendstraße 58,
Vomberg , Privatier , Linkenhetmcrstraße15,
Waltz , Stadtrath , BiSmarckstraße 53.

der Verwaltung abgegeben werden.

Bekanntmachung.
Im Konkurse über das Vermögen des Uhr¬

machers Otto Faller hier soll mit Genehmigung
Großherzogl. Amtsgerichts die Schlußvertheilung
erfolgen.

Hierzu sind verfügbar . . . . 298 88 A
und nichtbevorrechtigte Forde¬
rungen im Belaufe von . . . 4304 77 A

zu berücksichtigen.
Karlsruhe , den 25. November 1897.

Der Konkursverwalter .
Carl Burger . _

Daxlaudeu .

Bekanntmachung.
2.1. Die Gemeinde Daxlanden vergibt im Sub¬

misstonswege das Ausgraben und Fertigstellen eines
neuen Bmnnens in der Rheinstraße. Bewerber
wollen ihre Angebote längstens bis Donnerstagde« 2. Dezember beim Gemeinderath einreichen ,wo zugleich die Bedingungen etngesehen werden
können .

Daxlanden , den 24. November 1897.
_ Bürgermeister Pferrer ._

Daxlanden .

Bekanntmachung.
2.1. Die Gemeinde Daxlanden versteigert am

Montag den 29. November d. I . , Nachmit¬
tags 2 Uhr , im Rathhause daselbst einen über¬
zähligen jungen Rindfarre «, wozu Liebhaber ein-
geladcn werben.

Daxlanden , den 24 . November 1897 .
Bürgermeister Pferrer .

Wohnungen zu vennietven.
12 .1 . Klauprechtstraße S find schöne

Wohnungen von S Zimmern , Rüche, Reller ,Badekabinet, Veranda , Balkon nnd allem Z«,
gehör auf I . April zu vermischen. Näheres
parterre.* Klauprechtstraße 7, in nächster Nähe der
Karlstraße, sind noch verschiedene Wohnungen von
je 5 Zimmern mit Balkon , Veranda und reich¬
lichem Zugehör sofort oder auf 1. April zu ver¬
miethen . Näheres Mittags von 2—4 Uhr im Hause
daselbst oder Rüppurrerstraße 38 im 2. Stock .— Morgen straße 33 ist eine Wohnung von
2 Zimmern und Zugehör an eine kleine Familie
auf 1. April zu vermiethen . Näheres Rüppurrer¬
straße 14 im 2. Stock.* Steinstraße 16 ist auf 1 . Dezember eine
kleine , freundliche Wohnung von einem Zimmerund Küche zu vermiethen. Ebendaselbst ist eine
Schlafstelle für einen Arbeiter sofort zu vermiethen.

* In schöner Lage der Kriegstraße ist eine Woh¬
nung im 2. Stock , bestehend aus 6 geräumigenZim¬
mern, Bad und sonstigem Zugehör, auf 1. April 1898
an eine kleine Familie zu vermiethen . Anzusehen
von 10—12 Uhr und von 3 Uhr an. Nähere» im
Kontor des Tagblattes.

* Auf 1 . April ist Wegzugs halber eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern , Küche, 2 Kellern,1 Mansarde und 1 Speicherkammer zu vermiethen.
Näheres Zäbringerstraße 106, nächst der Hauptpost.
*21 Laden mit Wohnung

ist auf Ostern 1898 zu vermiethen : Wcrderplatz 34 a .Näheres daselbst im 3. Stock .

Geschäfts-Lokalität
in bester Lage der Kaiserstraße, Schatten¬
seite, per 1 . Januar 1898 zu vermiethen .
Nachfrage zu richten unter Nr. 8282 an
das Kontor des Tagblattes.

Wohnungs -Gesuche .
2.1. Zwei bis drei Zimmer-Wohnung , abge¬

schlossen , Vorplatz nebst Zugehör zum 15. Dezember
zu miethen gesucht . Offerten mit Preisangabe unterNr . 8284 an das Kontor des Tagblattes erbeten .



* Auf 1 . April 1898 wird eine Wohnung von
3 Zimmern, Küche , Keller und Mansarde von einer
Familie , bestehend aus 3 erwachsenen Personen,
im Mittelpunkt der Stadt , jedoch 4 . Stock ausge¬
schlossen, gesucht. Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 8275 an das Kontor des Tagblattes erdetem

* Gesucht .
Ein kleiner Laden oder ein Parterre -Zimmer mii

besonderm Eingang, auf die Straße gehend , in der
Kaiser - , Wald- oder Kronenstraße, wird für ein
ruhiges Geschäft zu miethen gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 8276 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Zimmer zu vermiethen.
* Schützenstraße 11 , in nächster Nähe der

Ettlingerstraße, ist im 2. Stock ein nettes ,
möblirtes Zimmer auf sogleich oder später zu ver -
miethcn .

* Ein gut möblirtes Immer ist an einen soliden
Herrn oder bestem Arbeiter zu vermiethen . Näheres
Waldstraße 66 , Hinterhaus , parterre.

* Werderstraße 100 ist im 2 . Stock links ein
schön möblirtes, gut heizbares Zimmer sofort billig
zu vermiethen .

* Hirschstraße 70 , nahe der Kriegstraße, ist im
8. Stock ein schön möblirtes Zimmer sofort oder
auf später an einen bessern Herm zu vermiethen .

* Leopoldstraße 32 ist sogleich oder später ein
großes , schön möblirtes Immer an einen bessern
Herrn zu vermiethen . Näheres zwei Stiegen hoch .

* Zwei gut möblirte Zimmer (Wohn- und
Schlafzimmer) in schönster Lage der Karlstraße, in
gutem , mhigem Hause , sind wegen Versetzung sofort
zu vermiethen . Zu erfragen Karlstraße 40 , parterre.

* Sofienstraße 81 o sind km 4. Stock rechts ein
möblirtes Zimmer und ein unmöblirtes Mansarden-
zimmer zu vermiethen .

4.1 . Kreuzstraße 26 ist im 2. Stock ein gut möb¬
lirtes Zimmer per 1 . Dezember an einen soliden
Herrn zu vermiethen . Zu erfragen im Laden da¬
selbst.

* Werderstraße 11 ist im 2 . Stock ein möblirtes
Zimmer an zwei solide Arbeiter sofort oder auf
ft>äter zu vermiethen .

Schlafstelle zu vermiethen.
* Steinstraße 29 , im neuen Seitenbau , 2 Treppen

hoch rechts , ist eine Mansarde als Schlafftelle so¬
gleich zu vermiethen .

Möblirte Zimmer gefucht.
* Ein solider Herr sucht bei besserer Familie

womöglich zwei inetnandergehende , heizbare und
gut möblirte Zimmer in dem stillern aber nicht
entfernten Theil der Stadt für sogleich oder auf
1 . Dezember . Offerten mit Preis auch auf ein
größeres Zimmer werden baldigst unter Nr . 8272
an das Kontor des TagblatteS erbeten .

Dienst-Anträge .
* Ein tüchtiges , in Küche und Hausarbeit er¬

fahrenes Mädchen wird sofort gegen hohen Lohn
gesucht. Zu erfragen Kaiserftr. 34 n, 1 Treppe hoch .

Ein ordentliches , reinliches Mädchen, welches selbst¬
ständig kochen und alle Hausarbeiten verrichten kann ,
wird bei hohem Lohn gesucht. Nur solche wollen sich
melden , welche ein gutes Zeugniß aufzuweisen
haben. Zn erfragen im Kontor des Tagblattes .

K«mmerjllvgscm,
Zimmermädchen n.
Köchinnen
Prinzenstraße 3 im 2 . Stock . *

Dienst Gesuche.
* Ein Mädchen, welches etwas kochen kann und

die Hausarbeiten versteht, sucht auf sofort Stelle .
Näheres Kaiserstraße 134 im Seitenbau .

* Ein anständiges Mädchen aus guter Familie
sucht auf de» 1. Dezencher in gutem Hause Stelle
als Mädchen allein durch Frau Ida Kühlenthal ,
Zäheingcrstraße 72 .

* Ein junges Mädchen vom Lande , fleißig und
willig , sucht Stelle bä kleiner Familie : Kaiser -
strqße 168 im 4. Stock .

Ein Mädchen vom Lände sucht sofort Stelle
in einem Prtvathaus durch Frau Halst , Schwanen-
straße 34.

— « 128 —

8 « « « — L « « « « Mark
sind zu 4siz ° /o Per 23. Januar auf n . Hypo¬
theke auszuleihcn . Gesuche wollen unter Nr . 8280
an daS Kontor des Tagblattcs gerichtet werden .

* 23V0 « bis Svvtt « Mark
für II . Hypotheke werden auf ein Haus in cen¬
traler Lage alsbald zu leihen gesucht. Anmel¬
dungen unter Nr. 8279 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten .
RUF Ein junger , selbstständiger
V . LovL »
für nach auswärts zum alsbaldigen Eintritt gesucht.
Salair 60 Mark per Monat . Näheres bei ä .Woltnrtlr, Adlerstraße 5.

kuvlibiinilvi ' ,
ein tüchtiger , auf sofort gesucht bei

knisonivl , Lulsvli ,
Markgrafenstraße 48/50 .

Kolporteur -Gesuch .
* Ein junger Mann wird sofort gesucht zum

Sammeln von Abonnenten : Adlerstraße 18 im
2. Stock des Hinterhauses.

Verkäuferinnen .
Zwei tüchtige , gewandte Verkäuferinnen für bes¬

sere Kundschaft werden zum sofortigen Eintritt ge¬
sucht. Näheres Kaiserstraße 156 im Laden rechts .

Stelle -Antrag .
Ein einfaches , fleißiges Mädchen , welches schon

in einem Büffet thätig war , kann sofort etntreten:
Goldene Krone, Amalienstraßc 16.

* Sofort gesucht
ein braves , reinliches Mädchen für leichte Arbeit
zu zwei älteren Damen ; dasselbe könnte zu Hause
schlafen. Zu erfragen Durlacher Allee 47.

Hänsbursche -Gefuch .
Ein jüngerer Bursche von hier und Sohn ordent¬

licher Eltern wird für sofort gesucht.
1̂ . Uni,» , Kaiserstraße 54.

Hausburfche-Gefuch .
Ein junger, kräftiger , stadtkundiger Hansbursche

kann sofort eintreten in der Siebsabrik von I-.
Umisgem , Kaiserstraße 11.

* K>iitbiir welcheHausarbeiten über-
«Llllt dlOll/ltl , nimmt , sucht Stelle auf

sofort oder 1. Januar . Zu erfragen Zähringer¬
straße 57 im 3 Stock .

* LrZ i e n e r i n
ücht als tüchtiges Hotelzimmcrmädchen in feinem
Hotel Stellung . Adresse O- Kl., Waldhornstraße43,
4 Treppen hoch .

* Bessere Kellnerin ,
ehr tüchtig im Serviren , sucht in feinem Hause

Stellung . Offerten unter Nr . 8281 sind im Kontor
des Tagblattcs abzugeben.

Anshilfsköchi « ,
eine tüchtige , sucht Stelle . Offerten unter Nr . 8283
an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Beschäftigungs -Gesuch .
* Eine anständige junge Frau , welche im

Serviren gut bewandert ist, sucht Aushilfsstellung.
Zu erfragen Durlacherstraße 20 im 4. Stock .

» oustsstsIle -LesiivI ».
* Eine jüngere Frau sucht Monatsstelle , wo¬

möglich gegen Kost und Wohnung. Näheres
Gartenstraßc 35 im 3. Stock .

Empfehlung .
* Eine tüchtige Büglerin empfiehlt sich den ge¬

ehrten Herrschaften im Bügeln von Stärkewäsche
eder Art. Näheres Kaiserstraße 32 im Querbau,

2. Stock .

Klavierspieler ,
ein tüchtiger , empfiehlt sich den tit . Herrschaft « ,,
Vereine» bei Abhaltung von Bälle«, Hochzeiten,
Tanzunterhaltmtgs » und sonstigen Festlichkeiten.

lSerLuuttt, Erbprinzenstraße 3,
eine Treppe hoch .

Verloren
wurde am Mittwoch ein Portemonnaie mit In¬
halt (20 Mark in Gold und etwas Silber ). Der
redliche Finder wird gebeten , dasselbe gegm Be¬

lohnung im Ko ntor des TagblatteS abzugebem

Gefunden
ein Portemonnaie mit Inhalt und wird gegen
Ausweis und Zahlung der Einrückungsgebühr in
dem Herrenkleiver - Geschäft von
LrL »n«i -, Kaiserstraße 58, abgegeben.

Beiertheim. Haus -Verkauf .* Ein neues, zweistöckigesWohnhaus , der Neuzeit
entsprechend , mit bewohnbarenMansarden, 2850 (In
Garten (Bauplätze) , mit allerlei Obstbäumen be¬
pflanzt, Huvnerhof u . s. w ., außerhalb Beiertheim,
für Privatleute oder für eine Gärtneret passend,
ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Re¬
flektanten belieben ihre Adressen unter Nr . 8277 im
Kontor des Tagblattcs niederzulegen .

Bäckerei -Verkauf.
* In einem verkehrsreichen Orte in der Nähe

von Pforzheim ist eine gut gehende Bäckerei wegen
Krankheit des Besitzers sofort zu verkaufen . Ver¬
käufer bemerkt noch extra , daß auch eine Vereins-
licferung mit erworben werden kann , welche im
Monat allein 450 bis über 500 M . beträgt. Haus -
miethe 200 M . Preis 12000 M . Näheres zu er-
fragen im Kontor des Tagblattes.

Verkaufs -Anzeigen.
* Ein 6 Monate alter Pintscher (Männchen),

ist billig zu verkaufen : Werderstraße44 im 1. Stock
deS Hinterhauses.

* Schützenstraße 49 ist im 2. Stock des Hinter¬
hauses ein Ghreiser -Herd mit Messingstange für
22 Mark zu verkaufen ._

Ein schöner Spiegelschrank , 2 schöne Chtffonnieres,
1 Trumeauspiegcl, 1 schöner Divan , 2 schöne Sviegel
und 1 Waschkommode mit Holzaufsatz , Hanotuch -
gestell , Kleiderständer, Dutzend Wienerstühle
und eine Hausapotheke sind billig zu verkaufen .
Zu erfragen Kaiserstraße 25 , parterre.

* Ein Ofenschirm , in Oel gemalt (Rococostyl),
für ein elegantes Weihnachtsgeschenk sich eignend ,
ist Preiswerth zu verkaufen . Zu erfragen Garten¬
straße 35 im 4. Stock.

* Durlachcrstraße 8! /83 ist ein beinahe neues,
komplettes Bett sofort zu verkaufen . Daselbst ist
auch ein kleinerer Herd , gut im Brand , wegen
Wegzug zu verkaufen . Näheres im 3. Stock .^ Gin Divan ,
mit Wolldamast bezogen, ist billigst zu verkaufen :
Amalicnstraße 18, Hinterbaus, parterre._

Ei« dreimmigtt Gisliißic
ist billig zu verkaufen .

Zirkel 12 , 2 . Stock .

Packkisten,
groß , stark und neu , sind Ludwigsplatz 40 d zu
verkaufen._

Hauskauf -Gesuch .
2.1. Ein Haus mit Platz zum Erstellen einer

Werkstätte und Seiten - oder Querbau wird zu kau¬
en gesucht. Offerten bittet man unter Nr . 8278
m Kontor des Tagblattes abzugebem

Straftb. Bratgänse ,
Miner Vratgänse,
Enten u . Poularden,
junge Hahnen

in allen Größen
billigst bei

ZIuirÄrriK ,
Hoflieferant ,

Telephon 160 . Kaiserstraße 110 .

Friste ZteWe
eingetroffen empfiehlt

* Kaiserstraße 115 .



« ISS

IOW kknitä

WziSN llrcro
per Pfund IS « Pfg .
» 5 « LI80 Pfg .

empfiehlt

kr. Villislm Hillrsr,
Kaiserstraß « 82 », Telefon 464 ,

gegenüber dem Markt ,
prompter Versandt naek auswärts.

Dürrobst,
als :

Zwetschgen , türk, per Pfd. 30 K ,
„ „ " », 25 »

Dampfapfel , amerik. „ „ 50 „
Apfelschnitze „ „ 35 »
Aprikosen f » ,, 60 „
Brünellen » », 7V „
Kirsche« „ „ 40 ^
Birnenfchnitze , ital . ,, » 25 „
empfiehlt

Vr « ILIL « r -
Ecke der Bahnhof - und Wilhelmstraße .

^ ^
L . » « « Ir ,

Kaiserstraße ISO, Telephon 33S ,

e , Cabeljau , Zander ,Soles , Turbot rc. ; ferner lebende
Fische , als : Hechte , Karpfen ,
Schleien (stets vorräthig) empfiehlt billigst

Grosth . Hoflieferant,
Karlstraße 12 . Telephon 236 .

A,- -- ^

Pvlllarde« —
Ttrllßkrger Brlltgüch

V .
empfiehlt

empfiehlt täglich frische
holl. Schellfische, Cabeljau,

Schollen, Rothzungen , Zander,
Hechte, Seezungen , Salm .

hochfeineQualitäten in frischen Sendungen .

Räucherlachs, Räucheraal ,
Bücklinge, Sprotten ,

Lachsforellen, Speckbücklinge ,
ger. S chellfische, Flundern .

Aal , Lachs und Häringe in Gelse ,
Brathäringe , Bismarckhäringe,marinirte Häringe , Rollmops ,

russische Sardinen ,
Dstsee-Delieateßhäringe

in verschiedenen Saucen .

Delsardinen, feinste Marken,
in allen Packungen ,

Exeelsior -Kronenhummern .
^ - 1_ eL

Prager Schinken,
WestMischen Schinken ,

ganz und im Aufschnitt,
empfiehlt

MRLILÄLILK -
Hoflieferant ,

Telephon 160. Kaiserstr. 110.

Straßburger
kr » txü » «v,

französische
und

eingetroffen bei
<0. n«.

A echte
Hu». Schellfische

frisch eingettoffen bei
V . MvrLLv .

Heute und morgen lebendfrisch eintreffend :
holl. Schellfische, holl. Cabeljau,
Rheinhechte, Zander, Schollen re. re.

Fenier :
Straßb . Bratgänse , franz . Enten ,franz. Poularden , ital . Hahnen,

Suppenhühner und Tauben rc.
junge Waldhasen , ganz und zerlegt,
rehrücken , Rehschlegel , Rehbug ,

Rehragout re. re.
vsva .1ä

Kaiserstraße 207 . Karl -Friedrichstraße 32 .

Lebende

Hummern ,§»»» w DD ^ FW S
-kmu

heute eintreffend bei
0 . Oa .rtlLa,rLns .

frisch eingettoffen empfiehlt
HV. Lrik- am Lidell-la-.

erngetroffen , empfiehlt

Die angesammelten Resten in

werden zu beispiellos billigen
Preisen ausverkauft bei

kckMr kckr.
Marktplatz.

SS -« :-?" '"

I - 8ok-' » vötaN. 2.1.
^ * "7.

Für Raucher :

SiMS -Mise»,
Illihllss-Wstli,
Jigd-Wise»,
Stllileiiteil-Meil,
TmtlitS -Tablik !k.

empfiehlt billigst

rrLoLrivL VoVror ,
2.1. 207 Kaiscrstraße 207 .
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Ioils 11s -8 eifsn
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sur Lrilaltunx einer Harten, voisssn Haut .

Ol ^ inpisvks Kottsnsvik « ,
rein — milä — voLlrivelivnä.

I » ä » » okv Vlvraemsvikv ,
dervorragsiulo 8po «ri»IItät,

Lsiodnst sied änrek dvsonäers starkes
nnä keines karküm »ns.

ksirsuäs Uimalur-LartouL kür Liuäsr .

üovIisLi«« Ilil >8NL8kisen
in »Usn bekslllltsn Llninenserüolien, als :

Närrvollvlioi, . Nslglövlevkon ,
« elsss Vsilokea , VIvlorl » rsgla u . ». « .

In starken Lleäs - karkäms :
kv »« ä 'Lsx »8»o — Imperial i-n»»s ,
Iris dlsuo — knir ä« Kuss!« «1e. elv.

einpüeklt in rsiolivi ^ usvakl

LsaLsv Volk ,
4 Larl - I 'rioäriolistrasss 4.

UleserlM Mr ssdkiilste »m k. Will L Siidii.

« r ^ ^ ^ ^ ^ ^

feuemeckskörper
Ä L .« .> 5-7- : ^ .7 ' 7. ' -. ^ 7-
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»Z» dlilvllsrvvrliäufsr vrlialtvn kskstt . .Z»
__ ü«fckr»xerie S » rR Hvtk .
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^ ^

Ii »
Rüppurrerstraße 2, Karlsruhe,

neben dem Hauptbahnhvf, zwei Treppen,
empfiehlt

aus den bewährtesten Fabriken , von 400 Mk.
an , neue und gespielte , in schönster Auswahl.

Eigene Reparatur - Werkstätte , Stimmen ,
Zahlungserleichterungen, Eintausch gespielter
« laviere.

Keine Spesen für Ladenmiethe, Buchhalter,
Geschäftsführer rc., dccher billigste Preise. —

-Äl . . . . ^

LvMeräe .
Wegen vorgerückter Zeit

verkaufe die noch vorräthigen
Kvchherdö zu außerordentlich billigen Preisen .

Herd - «. Bauschloffierei

2.1. Amalienstraße L3.
Ebendaselbst ist ein gebrauchter , sehr schöner Koch¬

herd billigst zu verkaufen .
-

Hageubirchenes Absallholz
als bestes Brennholz bekannt , in Klötzchen und

. auch klein gespalten zum Anfeuern, empfiehlt billigst
frei in!s « ms aeüef« t t ,
Sie Schuhleistenfabrik, Ämalienstr . 47.

2u Baeksrvi
smpüebll

Vsibmssvliiilsil
dssler 0on8tr«te1ion ,

8xr1vxer1e8moäel ,
AlvsteLelkorrueu ,
^rl88teoLkormsL ,
Laar- u. vraLtbiedv,
8eLuee8v1i1ä §er,
Luekeableolie,
LrsbLeLLa8t6a ,
Lör8er eto . eie.

in ArSsster ^ .U8vab1 211 billig¬
sten kreisen .

limkieli iange,
28 Lerrenstrasse 28 .

0a .s
0LLLHvLt

und

Elülrkürpsr
empfiehlt

Lwü Sedllüät,
8 «r- Md LtjsttktttlliMlhist ,

Hebelstraße 3, nächst dem Marktplatz.

IlVoinv klükkonpoi *

(ülarks 6 .)
sind den De. ^ Uvr'schen Glühkörpem an
Leuchtkraft und Brenndauer mindestens

keichwerth und kosten wmiger als die
älste.

7. Lauser, Heilgehilfe,
Rüppurrerstraße, «eben Cafe Grüuwald ,
— empfiehlt sich als Spezialist

für Lassags und lk'nsslsiäsnäs .
Unter höflicher Bezugnahme auf 11jährige prak¬

tische Thättgkeit in einer chirurgischen Klinik sehe
ich geschätztem Wohlwollen entgegen .

Restmratim ?. Mt Mm.
Gottesauerstraße 19 .

Heute Schlachttag.
* Vormittags Keffelsleisch, Nachmittags Leber-,

Griebe«- und stme Wstrste . VotzÜaltcht Bv
und «eue Weine, sowie ein vorzugluher Stoff- «rfichrs Bier , dunkel und Helle« in Nasche «.

»kreichem Besuch ladet freundlichst ein
lbmüvilL lk^abvr .

Emaillirtes
und verzinntes
IluIizKdiii 'i'

empfiehlt billigst —
6os . Aeess ,

kors . stelalr Saokk.,
29 Erbprinzenstraße29.

° Italienische
Kastanien und Maronen

versendet in Säcken von circa 60 kx zu dem billig¬
sten Tagespreis .

«s . Hvll » komm ,
Douglasstraße 32.

Solche werden auch im Laden in kleineren Quan¬
tums abgegeben .

k «8tsurMt ? rill26 »rI.
Heute Freitag

Sch lach ttag .

Z Harmonie , KOrAr. KZ^
früher alte Brauerei Glaßner .

Heute Freitag
Schlachttag .

Täglich

ausgezeichnetes Lager - u . Export -
Bier aus der Union - Brauerei ,
sowie reine badische Weine , was
empfehlend anzeigt

Llpk ,
früher zum Schiff.

Rk-mrmt Helgilmd,
Durlacher Allee 34.

Jeden Dienstag und Freitag
Schlachttag.

Täglich frische hausgemachte
Wurstwaaren,

ausgezeichnetes Kammerer'sches
Lager - und Exportbier ,

was empfehlend anzeigt
4L IL » rt Humvr .

Heute wird geschlachtet!
Brauerei Fels ,

Kronenstraße 44 .
a v « zr«i .

Crttkch MS eines jener Spiele , welches der
Engender mit dem größten Enthusiasmus betreibt ,
mutz das Cricketspiel bezeichnet werden . Dasselbe
wmde , wie vr . Grace in seinem Buche „Forty
Years' Cricket« sagt , zuerst im Jahre M Mielt ,
obwohl UM es unter de« Namen CluWall schon
tm dreizMkest ZähthundÄk FuE Dik ersten
Cricketregün -ab eS Um 1700 herum, und, der welt¬
berühmte »MartzlcboneCricket Club" dessen Gesetze
für Cricket heute auf der gamen Erde maßgebend
sind , wurde im Jahre ^787 gegründet. Soviel
über W
neuestr H
Stunde ^

OVfgd eine genaue und mitzahlreichen Äbbii
ersehene Beschreibung liefert.

von wekchtgr das

ungen



Wein -Verkauf.
*3,3 . Ein bedeutender Rebgutbcsitzcr des bad

Oberlandes (Breisgau ) offerirt seine reinen , selbst¬
gezogenen Qualitäts -Weine zu folgenden Preisen :

1895er und 1896er zu 86 , 42 , 4b , 50 und 60 Pfg ,
pro Liter , 1897er zu 34 Pfg . pro Liter .

Aufträge nimmt gerne entgegen : Herr F . Kauf¬
mann , Privatier , Schützcnstraße 92._

Berichtigung .
Im „ Karlsruher Tagblatt " Nr . 309 vom 7 . No¬

vember ist eine Notiz aus der „Karlsruher Zeitung "
vom 6. November übernommen worden , in welcher
behauptet wird : „In einem Prozesse , den Herr
Professor vr . Böhtlingk gegen den Chefredakteur
der „Karlsruher Zeitung " angestrengt hatte , wurde
vom Privatkläger wiederholt die Behauptung ver¬
treten , daß die Redaktton der „Karlsruher Zeitung "
der Censur durch den Direktor des Generallandes¬
archivs , Herrn Geheimerat von Weech , unter¬
stehe. Obgleich diese Behauptung des Professors
vr . Böhtlingk bereits in der Schöffengerichtssitzung
vom 15. September d . I . durch die eidliche Bekun¬
dung dreier Zeugen als jeder berechtigten Grund¬
lage entbehrend widerlegt worden war , ist sie in
der am gestrigen Tage vor der Strafkammer statt -
aefundenen Berufsverhandlung neuerdings wieder¬
holt worden ."

Diese Behauptung ist unrichtig . Weder habe
ich , noch hat sonst Jemand in der Gerichtsver¬
handlung vom 1b. September oder in derjenigen
vom 4. November behauptet , daß die Redaktion der
„Karlsruher Zeitung " zur Zeit noch der Censur
des Herrn von Weech unterstehe.

Karlsruhe , November 1897^
vr . Arth . Böhtlingk ,ord . öff. Professor der Geschichte
an der Techn. Hochschule.

3. öffentliche Sitzung der II . Kammer.
Tagesordnung

aus
Freitag den 26 . November 1897 ,

Vormittags 10 Uhr .
1. Anzeige neuer Eingaben .
2. Bildung und Perstärkung der ständigen Kom¬

missionen
für Budget ,

Petittonen ,
Eisenbahnen und Straßen ,
Geschäftsordnung , Archivartat und Biblio¬

thek.
3 . Berathung des mündlichen Berichts der Budget -

Kommission über den Gesetzentwurf : die Steuer¬
erhebung in den Monaten Dezember 1897 und
Januar bis mit März 1898 betreffend .

Großherzog liches Hostheater.
Freitag den 26 . November. Abtheilung N

^ elbe Abonnementskarten). 22 . Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise .) Der Mein¬
eidbauer . Volksstück mit Gesang in 4 Akten
von Ludwig Anzengruber. Anfang */z7 Uhr.
Ende gegen Vs 10 Uhr.

Samstag den 27 . November. Abtheilung ^
(rothe Abonnementskarten) . 23 . Abonnements-
Vorstellung. (Kleine Preise.) Zum 1. Male
wiederholt : Hans Huckebein . Schwank
in 3 Akten von Oskar Blumenthal und Gustav
Kadelburg — Ballet -Divertissement , ge¬
tankt von Paula Bayz und Riccardo Alle -

rr . vom König!. Hostheater in Dresden, als
ast. Anfang 7 Uhr.
Sonntag den 28 . November. Abtheilung O
aue Abonnementskarten) . 22 . AbonnementS -

orstellung . (Mittel -Preise.) Das goldene
Kreuz » Oper in 2 Akten nach dem Franzö¬
sischen von H . S . Mosenthal . Musik von
Ignaz Brüll. — Sonne und Erde . Ballet
in 2 Mm (5 Bilder ) von F . Gaul und I .
Haßreiter. Musik von Josef Bayer . Herr
Allegri , Solotänzer vom Hostheater in

^ Dresden, als Gast. Anfang */,7 Ubr.
> Vormerkungen zu diesenVorstellungen nimmt da»
s Vormerkbureau an Wochentagen jeweils von 8—12
> Uhr Vorm, und von 3 — S Uhr Nachm, entgegen,
i Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
! Karten und bk Vormerkaebühr (Sb Mg . M je!

Karte) sowie das Porto für Antwort ober für Zu
sendung der Karten an daS Vormerkbüreau des

! Troßh . HoscheaterS einzusenden.

— VI3L —
(AuS der Karlsruher Zeitung .)

Amtliche Mittheilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich unter dem 20 . November d. I . gnädigst
bewogen gefunden , dem Flügeladjutanten Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachsen
Rittmeister Grafen von Bylandt Baron zu

_

Rheydt das Ritterkreuz 1 . Klasse HSchstihres
Ordens vom Zähringer Löwen und

dem Kämnierierer Seiner KöniglichenHöhest Johann
Georg Heydenreich das Berdienstkreuz vom
Zähringer Löwen zu verleihen. ,

Mit Entschließung Großh . Generaldirektton der
Staatseisenbahnen vom 16 . November d. I . wurde
Betriebsasststent Philipp Baumeister in Seckach
zum Stationsverwalter daselbst ernannt . ^

Dürrobst.
Neue türk. Zwetschgen,

ratisorn. Aprikosen ,
framös. Brünellen,
itatien . Brünellen,
amerik. Dampfäpfet,

ii

ii

ii

Neue Cosenza -Feigen,
intänd. Kirschen,
Birnenschnitze,
Apfetschnihe,
Sultaninen.

ii

ii

ii

ii

Extrafeine Mischung per Pfd. 50 Pf.,
Feine Mischung per Pfd. 35 Pf.

empfiehlt in nur feinen Qualitäten zu billigstgestellten Preisen

krodmnller , KMemt.
Erbprinzenstraße 32 .

Heute am 26 . November wird ein Posten HvbvrLielLer ,
für Knaben bis zum Alter von 8 Jahren Passend, zu

3 — pro StLvlc
abgegeben .

Zs . *
Kaiser- und Lammstraßm-ESc, Eingang Lammstratze .

Statt besonderer Anzeige .
Todes -Anzeige .

* Verwandten» Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unsere liebe Mutter, Schwiegermutter
und Großmutter

VLvrvsis . Lrotru, geb. Laux,
Mittwoch Nacht nach langem, schweremLeiden in ein besseres Jenseits heimzurufen .

Die trauernden Hinterbliebenen:
Ureockor Privatier , -

LlHVSvIrvr, geb. Kretz ,
*

AkU»88l «r , Lehramtspraktikant ,Luro »» AkvtSsL«* , geb, Kretz.
Die Beerdigung findet Samstag Vormittag ^ 12 von der Friedhof-

kapelle aus statt. TrauerhauS : Kronenstraße 58.
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5.1. hlMstgeEbkxMgsriv, Mel " uncl )1su86ivkiedtWg8 - 66S6kstt .

Urossderroxl. UoklielsrLiitell , » ^ ^ 3 ^ 6 ^ Lurlsrndo i. L-, Lonäslxlatr . ,

2uin Akk. ö63ue^ 6 unserer uuk's ReielilialliAste LusZestatteten

deekren ^vlr uns er^edenst einöulaäen.

LtanveSduck -Auszüge .
Geburteu :

18. Nov . Hilda . Vater Adam Rudolf , Schutzmann .
19. » Karl Ludwig Wilhelm , Vater Phil . Karl

Mangold , Feldwebel .
22. ,, Hermann Adolf , Vater Adolf Bräutigam ,

Küfer .
24. » Josefine Anna Maria Margaretha , Vater

Wilhelm Schaffner , Assistent.
Todesfall r

24. Nov . Karl Ott , Taglöhner , ein Ehemann , alt
38 Jahre .

Witteru « gSI» eodacht « » gen
im Grotzh . Botanischen Garten .

l! 24. Rovbr. Thermsmeter Barometer » lud Witterung

8 6U . M »rg. i 758 mw Südost Nebel
PS . Mttt . 3 757 .
! 6 » » bd«. 21 757 . Süd "

Tagesordnung
zu der am

Dienstag den 30 . November 1897 , Vormittags
9 Uhr , stattfindenden BezirksratSfitzung .

I. In öffentlicher Sitzung .
4. BerwaltungSgerichtlichr Streitigkeiten:

1. In Sachen des Kaufmanns Moritz StrauS
hier , Kläger gegen die israelitische Gemeinde
Karlsruhe , Bekl., Feststellung und Zahlung zur
Ungebühr betr .

L. BerwaltuugSsache » :
2 . Die Errichtung einer Feldziegelei durch Leopold

Schroff in Rüppurr .
3 . Gesuch des Arthur Philipp Bari « in Friedrichs¬

thal um Erlaubnis zum Betrieb der Realgast -
wirtschast zum » Löwen« in Friedrichsthal .

4 . Gesuch des Kaufmanns Karl Lacroix in Fried -

richktbal um Erlaubnis zum Betrieb der Real -
aastwirtschaft zur Krone daselbst.

5. Bauaesuch des Maurers Christof Hölzer in
Rintheim .

6. Gesuch der Gemeinderats Jakob Friedrich Kästner
in Rintheim um Erlaubnis zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Branntwemschank zum Erb¬
prinzen daselbst.

7. Die Abänderung des Ortsbauplans für daS Gebiet
zwischen Rüppurrerstraßc , Wiesenstraße und Mittel¬
bruchgraben.

8 . Den Hebammendienst in Friedrichsthal .
9 . Die Errichtung und Inbetriebnahme einer Schlacht¬

stätte durch Landwirt Justus Braun in Beiert¬
heim.

10. Den Betrieb der Gastwirtschaft zur Rose in
Friedrichsthal .

11 . Den Ortsbauplan von Beiertheim .
12. Das Baugesuch des Assistenten Josef Presch le ,

Klauprechtstraße 20 hier.
13 . Gesuch deS Restaurateur - Eduard Gilly hier

um Erlaubnis zum Bewirb einer Singspielhalle
in seiner Wirtschaft zum Perkeo, Karl - Friedrich-
straße 82 dahier .
Baugefuch des Mechanikers Bernhard Ba kling
hier .
Die Statutenänderung der FabriM ankenkasse der
Firma Rupp L Möller hier.
Gesuch des Wirt » Jakob Stichling hier um
Erlaubnis zum Ausschank von Branntwein in
seiner Wirtschaft zum Waffenschmied , Strin -
straße 1 hier .
Gesuch deS Metzgers Cornelius Heydt in Durlach
um Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft
mit Branntweinschank zum Hohenzollern, Zäh¬
ringerstraße 60 » hier .
Gesuch deS Schreiners Hermann Heinrich Braun
dahier um Erlaubnis zum Betrreb der Schank¬
wirtschaft mit Branntweinschank zum Kaiser
Barbarossa , Luisenstraße 38 dahier .
Gesuch de - Wirts Ludwig Ohmer hier um
Erlaubnis zur Verlegung seiner Wirtschafts¬
berechtigung (Schankwirtschaft ohne Branntwein¬
schank) zum Schwarzwälder Hof, Luisenstraße 57,
nach jenem zum Deutschen Philister , Bahnhof -
praße 54 hier .
Gesuch des Schlossers Philipp Adler hier um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft mit
Branntweinschank zum Strauß , Werderstraße 88
hier .
Gesuch der Luise Götz hier um Erlaubnis zum
Betrieb der Schankwirtschaft mit Branntwein¬
schank zum Schwarzwälder Hof, Luisenstraße 57
hier . .
Gesuch der Firma Franz Fischer L Cie . hier
um Erlaubnis zum Betrieb einer Schankwirtschaft
mit Branntweinschank im Hause Waldhornstr . 25
hier .
Gesuch deS Metzgers Christian JooS hier um
Erlaubnis zum Betrieb der Schankwirtschaft ohne
Branntweinschank zum Falken , Augartenstraße 49
hier .
Einsprache der Christine Jung hier gegen die
vom Bezirksamt verfügte Zurücknahme ihres
Wandergewerbescheins.
Gesuch des Wirts Josef Maierhöfer hier um
Erlaubnis zum Betrieb der Realwirtschaft zur
Stadt Karlsruhe , Rheinstraße 22 hier.
Gesuch des Metzgers Jakob Wilhelm Müller
hier um Erlaubnis zum Betrieb der Schank¬
wirtschaft ohne Branntweinschank zur Stadt
Waibstadt , Werderstraße 40 hier .

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21 .

22.

23.

24.

25.

26.

». In nicht öffentlicher Sitzung .
27. Die Festsetzung der SitzungStage deS BezirkSratS

Karlsruhe für das Jahr 1898.
28 . Die Revision der Einquartierungskataster .
29 . Die Ernennung von Schätzern für die Abschätzung

der auf polizeiliche Anordnung getöteten Tiere .
30 . Die Bildung der Musterungskommission für die

Pferdeaushebung .
31 . Die Sonntagsruhe am Fastmtchtsonntag.
32. Die Berbescheidung der Gemeinderechnung von

Grünwinkel für 1896.

Tagesordnung
des Großh. Landgerichts Karlsruhe .

Strafkammer H .
Samstag de» 27. November , Bormittag » 9 Uhr:

I . Str . S . gegen Emma Rosa Holzinger von Pforz¬
heim , « egen Diebstahl ».

Z . Str . S . gegen Ludwig Schenk von Stein , wegen
Diebstahl«.

Z . Str . S . gegen Karl Stroh lein von Zotti«hofeu ,
wegen Verbrechen » gegen 8 - 176' R .St .G .B .

I . Str . S . gegen Johann Georg Pfrommer von
Leiaach, wegen Diebstahl« .

I . Str . S . gegen Rudolf Bürkle und Emil Bürkle
von Huchenfeld , Leonhard Hartman » von Erlangen
und Theodor Munk von Pforzheim, wegen Körper¬
verletzung und Ruhestörung.

Z. Str . S . gegen Gottlvb Rüg ner von Kltngenberg,
wegen Betrug« .

I . Str . S . gegen Friedrich Hvffmaun von Oest-
ringen, wegen Körperverletzung .

Z . Str . S . gegen Lambert Btndcher von Oestrtnge»,
« egen groben Unfugs.

Israelitische Gemeinde.
Freitag den 26. Ro». : Abendgottesdicust 4' ° Uhr ,
Samstag den 27 . No» . : MorgengotteSdienst 7" „

HauxtgotteSdtenst 9" ,
Jugendg »tte«dienst 3 „
Sabbach-Aurgang 5*° ,

An Werktagen : MorgengotteSdienst 7" „
Abendgottesdienst 4" ,

Israelitische Religionsgesellschaft .
Freitag den 26 . Nov. : Sabbath -Anfang 4' " Uhr,
Samstag den 27. Nov. : MorgengotteSdienst 8 ,

Schülcrgottesdtenst 2" „
Nachmittagsgottes-

dienst 4 ,
Sabbath-AuSgang 5^ ^

An Werttagen: MorgengotteSdienst 7" ,
NachmittagSgotte «-

dtcnst 4*" »

Bekanntmachung .
Um das rechtzeitige Erscheinen der für das Karlsruher Tagblatt bestimmten Anzeigen auf den folgenden

Tag zu sichern, erlauben wir uns darauf aufmerksam zu machen , daß
größere Ankündigungen von 8 Uhr morgens bis spätestens 2 Uhr nachmittags ,

kleines Anzeigen dagegen von 8 Uhr morgens bis 4 Uhr abends

aufgegeben werden können .
Für die Montags -Nummer bestimmte kleinere Ankündigungen wollen spätestens Sonntags von 11 bis

12 Uhr oder Montag morgens von 8 bis 9 Uhr, größere dagegen schon Samstags abgegeben werden.
Kontor des Karlsruher Tagblattes.

» ruck und Verla« der Ehr . Kr. Müllrr 'scheu Hofbuch- andlun« , redt«trt unter Ver-ntwortliLkett von Ludwt « Ri, « rl tu Karllrube .
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